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Christian Frank, Sekretdr EnFK Zentralschweiz

Update zum Projekt EVEN, erster Erfahrungsbericht aus dem Kanton Aargau
Loreen Gavillet, Energieberaterin, Gavillet Energieberatung GmbH, Brugg

Praxisbeispiele: Eigenstromerzeugungspflicht bei Dachsanierungen in Luzern
und Fassaden-PV Mattias Baumberger, Projektleiter Beratung und Planung, BE Netz AG

Bidirektionales Laden
Lukas Omlin, wissenschaftlicher Mitarbeiter, Fachhochschule OST

Heizungsersatz bei einer Leistung grosser als 70kW
Patric Baggi, Gruenberg und Partner

Neuigkeiten der Zentralschweizer Energiefachstellen
Christian Frank, Sekretdr EnFK Zentralschweiz

Fragen, Antworten und Verabschiedung
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Neuigkeiten der Zentralschweizer Energiefachstellen

Christian Frank
Sekretar Energiefachstellenkonferenz Zentralschweiz (EnFK-ZCH)
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Forderprogramm 2025

5

Erneuern. Sparen.
Zukunft sichern.

Holen Sie sich jetzt Fordergelder
fur lhr Gebaude!
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Erneuern. Sparen.
Zukunft sichern.

Hol dir jetzt die Fordergelder
fir dein Haus!
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www.energie-zentralschweiz.ch/foerderprogramme
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https://www.energie-zentralschweiz.ch/foerderprogramme

Kantonale Forderprogramme und Beratung 2025
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Gebaudehulle Haustechnik Weitere

*bzw. Gebaudeanalyse mit Vorgehensempfehlung falls kein GEAK Plus flr
die Gebaudekategorie erstellt werden kann.
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https://uwe.lu.ch/themen/energie/Foerderprogramme
https://www.ur.ch/energie/1522
http://www.energie.sz.ch/förderprogramm
https://www.energie-zentralschweiz.ch/foerderprogramme/obwalden.html
https://www.energie-zentralschweiz.ch/foerderprogramme/nidwalden.html
https://www.zg.ch/behoerden/baudirektion/energiefachstelle/gebaeudeprogramm

Entlastungspaket

*  Der Bundesrat

o Schweizerische Eidgenossenschaft Der Bundesrat
Confédération suisse . .
Confederazione Svizzera Das Portal der Schweizer Regierung

Confederaziun svizra

Kontakt DE FR IT EN

DK

Q, Suchen 1z K i

Website durchsuchen Q

Conférence des directeurs cantonaux de I'énergie
Themen A-Z - Conferenza dei direttori cantonali dell‘energia
Conferenza dals directurs chantunals d'energia

Bundesrat  Bundesprasidium Departemente Bundeskanzlei Bundesrecht Dokumentation

Startseite > Dokumentation > Medienmitteilungen > Medienmitteilungen des Bundesrats > Bundesrat eroffnet Vernehmlassung zum Entlastungspaket 27

£ Dokumentation

Medienmitielungen Bundesrat eroffnet
I Medienmitteilungen des Bundeiii Ve rneh m | assu ng zZum
Medienmitteilungen abonnierg Entl astu ngspa ket 27

Medienmitteilungen als RSS

beziehen Bern, 29.01.2025 - Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 29. Januar 2025
die Vernehmlassungsvorlage zum Entlastungspaket 27 (EP27)
verabschiedet. Die Vorlage soll den Bundeshaushalt ab 2027 um 2,7 bis 3,6
Milliarden Franken entlasten und wieder ins Gleichgewicht bringen. Mehr
als die Halfte der insgesamt 59 vorgeschlagenen Massnahmen bedingt eine
Gesetzesidnderung. Die Bundesausgaben werden trotz des
Entlastungspakets mittelfristig weiterhin um mehr als 2 Prozent pro Jahr
wachsen. Die Vernehmlassung dauert bis am 5. Mai 2025.

Startseite EnDK  Energiepolitik der Kantone Fachleute Energieberatung Dokumentation / Archiv  Kontakt

ab

Medienmitteilungen
Die EnDK wihlt einen neuen
Prasidenten und lehnt die
Streichung des
Gebaudeprogramms ab

Gebaude / MuKEn

Harmonisiertes Fordermedell der
Kantone (HFM)

Studien

Stellungnahmen

Sie sind hier: Startseite / Dokumentation / Archiv / Medienmitieilungen / Die EnDK wahlt einen neuen Prasidenten und lehnt die Streichung des Geb&audeprogramms

Die EnDK wahlt einen neuen Prasidenten und lehnt die

Streichung des Gebaudeprogramms ab

Die EnDK wahlt Laurent Favre als neuen Prasidenten und lehnt die Streichung des Geb&udeprogramms ab
Die Plenarversammlung der Konferenz Kantonaler Energiedirektoren (EnDK) wéahlte heute den Neuenburger
Staatsrat Laurent Favre zum neuen Prasidenten Dieser tritt die Nachfolge von Roberto Schmidt an, der per
Ende April aus dem Walliser Staatsrat ausscheidet. Die Versammlung hat sich vertieft mit dem
Entlastungspaket des Bundesrats befasst: Sie positioniert sich klar gegen die Streichung des
Gebaudeprogramms. Weiter fordert sie den Bundesrat auf, eine strategische und fachliche Auslegeordnung
vorzunehmen, bevor das Neubauverbot fir Kermnkraftwerke aufgehoben wird.

Weiter zur Medienmitteilung

Regionalkanferenz Zentralschweiz



Energieforderung: Vergangenheit, Aktualitat und Zukunft

Bis Ende 2024 2025-2026 Ab 2027
Finanzierung: Kantonsmittel & CO,-Abgabe \\
Das Gebdaudeprogramm Rechtl. Grundlage: CO,-Gesetz Fortflihrung ungewiss
Massnahmen: M-01 bis M-18, IM-01 bis IM-12 (Entlastungspaket 27) -

Impulsprogramm des Bundes
Finanzierung: Bundesmittel
Rechtl. Grundlage: Klima und Innovationsgesetz (KIG) 2034
Massnahmen: IP-04, IP-05, IP-06, IP-07, IP-08, IP-14, IP-19

Rechtl. Grundlage: Kant. Gesetz

Kommunale Forderprogramme
Finanzierung: kommunale Mittel

Kantonale Forderprogramme
Finanzierung: Kantonale Mittel

| |
8 FK |
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Energievorschriften Neuerungen auf Bundesebene



Stromgesetz: Neue Moglichkeiten vZEV (ab 2025 und LEG (ab 2026)

Wohnungen in MFH

Virtueller ZEV gem. Stromgesetz vZEV

Lokale Elektrizititsgemeinschaft | E(5

O Privater Zahler
B Zahler VNB
B Virtueller Zahler VNB

Quelle: https://www.swissolar.ch/de/wissen/wirtschaftlichkeit/zev-eigenverbrauch
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Weitere Informationen
ENERGIE APERO
LUZERN vom 30.6.2025
Umsetzung

Stromversorgungsgesetz

i PR


https://www.swissolar.ch/de/wissen/wirtschaftlichkeit/zev-eigenverbrauch
https://energie-apero-luzern.ch/jahresprogramm/view/event/20508?elid=173519

EVEN - Einfihrungsfahrplan Zentralschweiz
www.energievollzug.ch

1 1 @Konferenz Kantonaler Energlefachstellen
Regionalkaenferenz Zentralschweiz


http://www.energievollzug.ch/

EVEN-Einfihrungsfahrplan Zentralschweiz

April 2025 EinfGhrung EVEN im Kanton Aargau

Nov 2025 Portal fur die Zentralschweizer Kantone freigeschaltet

Okt-Dez 2025 Schulungen
Kommunikation via Newsletter und www.energie-
zentralschweiz.ch/even

Jan 2026 Einfuhrung EVEN in der Zentralschweiz
(ohne Ubergangsfrist, PDF-Formulare nicht mehr giltig)



https://www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter
http://www.energie-zentralschweiz.ch/even

Gesamtrevision Mustervorschriften (MuKEn 25)



Gesamtrevision Mustervorschriften (MuKEn)

o Teil E & F bereits verabschiedet
/ﬂm Verabschiedung tibriger Artikel 2025 geplant
\
e Wichtigste Anpassungen:
ernehmiassung = Eigenstromerzeugung auch bei Dachsanierung gefordert
.

Warmeerzeugung fur alle Gebaude mit erneuerbaren Energien
Mit Beschluss vom 30. August (Ausnahmen Vorgesehen)
gibt die EnDK-

plenarversammiung die

v = Gesamtenergieeffizienz bei Neubauten (anstelle der bisher separaten
exemeBpeerna g Anforderungen Warme und Stromerzeugung)
nahme re‘\. >< eprad-.verbande
Experten .:O\NIE 21 Oktober . . .
g = Graue Energie neu im Basismodul
|

Neue Module: Energiedaten, Elektromobilitat, und
Gebaudehilleneffizienz bei bestehenden Bauten

2. September 2024

Wichtig: Die Bestimmungen der MuKEn sind in einem Kanton erst gultig, wenn sie im Rahmen einer
Gesetzesrevision ins kantonale Energiegesetz Ubernommen wurden! >www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter

FK

Konferenz Kantonaler Energiefachstellen
Quelle: https://energiehub-gebaeude.ch/fokus/eroeffnung-vernehmlassung-gesamtrevision-mustervorschriften-muken/
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https://energiehub-gebaeude.ch/fokus/eroeffnung-vernehmlassung-gesamtrevision-mustervorschriften-muken/
https://www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter

Teil E: Eigenstromerzeugung (bereits verabschiedet)

=  Anforderung Neubau: 20 W/m2 EBF

' : 10 W/m2 EBF
" forderun Dachsanleru"ng.
gnb%OmZ sgnierte Dachflache, ausgenommen

Terrassen)
= Bestehende Anlagen anrechenbar

= Ausnahmen vorgese_hen
Aussenbauteile mit Schutzauflagen

Anrechenbarkeit Solaranlagen
- Hartefalle

Quelle: MuKEnN Teile E & F (www.energiehub-gebaeude.ch)
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Teil E Eigensrramerzeugung bei Neu- und Bestandesbauten

Dieses Teilmodul wurde an der EnDK—PIenmvemummJung vom 30. August 2024 verabschiedet,

«Worum geht es?»

Jedes Gebaude soll einen Anteil des Stromverbrauchs durch @ine Eigenproduktion im, auf oder am
Gebdude decken,

Ausgangsiage
In neuen, sehrgut warmegedimmten Bauten kann der Strombedarf fir Haushaltzwecke Brosser sein
als der Strombedarf fiir den Antrieb einer Warmepumpe fiir Heizung und Warmwasser, Technisch
stehen heyte Maglichkeiten zur Verfigung, im, auf oder am Gebaude selber Strom Zu erzeugen.
Deshalb ist es. angezeigt, bei neven Bauten eine entsprechende Forderung zu stellen,

Gemdss Gebaudepolitik 2050+ der EnDK sind auch bei Dachsanierungen Eigenstromanlagen
vorzusehen,

Nicht hemcksichngt werden in diesem Dokument Bauten ohne Energiebezugsfliche {z.8.
Landwirtschaftsgeb‘aude, Parkhauser), w,
21.047 (www.garlament.ch de/ratsbetri
Beschliisse zu Bauten ohne EBF oder anderen Bauwerken (z.8. Parkplitze) gefsilt
Dokument entsprechend anzupassen,

Fakten zu Wirkung, Kosten und Voilzug
Die selber zy produzierende EJektrizititsmenge wird auf Basis der Energiebezugsflache berechnet. in

der Regel diirften Photovoltaikanlagen (PV) eingesetzt werden. Dig Integration von PV-Anlagen in
Fassaden ist 2uldssig.

Es wird Kantone geben, welche in ihren Vorschriften auf eine Vollbelegung der Dicher bei

gleichzeitiger Lackerung fiir die Fassaden abzieien. Dazy sind die nachfoigenden Artikel entsprechend
anzupassen,

Anstelle einer Anrechnung in einem 2Zusammenschiuss zum Eigenverbrauch (ZEV) gemiiss eidg. EnG

wird in Art. 1.26 Abs, 1 MUKEn eine Erleichterung fiir den Bau der Anlagen auf der gleichen Parzelie
eingefiihrt.

Grundlagen:
Grundsatz 3 der Gebaudepolitik 2050+ der EnDK.

Frojekt MukEn 2025 Stant Entwort 30.08.2024 Seite 2 12

FK
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https://energiehub-gebaeude.ch/wp-content/uploads/2024/09/MuKEn2025_d-2024-08-30_Teile-E-F.pdf
http://www.energiehub-gebaeude.ch/

Teil F: Warmeerzeuger (bereits verabsc

hie

det)

Neubauten: Vollstandig mit erneuerbarer Energie zu

beheizen |
Ersatz: Vollstandig mit erneuerbarer Energie zu

beheizen | |
wirtschaftliche Unzumutbarkeit bei

hr
Lebenszykluskosten >25% me |
Fallback:)l80% nichterneuerbare Energien

Ausnahmen: Finanzielle Hartefalle

Ab 2050 sind alle Anlagen mit erneuerbaren
Brennstoffen zu betreiben

Quelle: MuKEnN Teile E & F (www.energiehub-gebaeude.ch)
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Teil F Wéirm eerzeuger

Dieses Teilmodul wurde an der Ean(»Plenalversammlung vom 30. August 2024 verabschiedet.

«Worum geht es?»

Im Jahr 2050 sollen die Wérmeerzeugung in beheizten Bauten ohne die Verbren, nung der fossilen
Brennstoffe Heizdl oder Erdgas erfolgen. Neubauten sollen deshalb grundsatzlich mit erneuerbaren
Heizsystemen ausgeriistet werden. Die bestehenden noch mit fossilen Brennstoffen betriebenen
Heizkessel sollen am Ende ihrer Lebensdaver du rch erneverbare Systeme ersetzt werden, Die iibliche
Lebensdauer eines Wirmeerzeugers betragt 20 Jahre®. Spitestens ab 2050 sind alle Gebiude ohne
COy-Emissionen aus fossilen Brennstoffen 2u betreiben,

Ausgangsiage

Bereits bisher wurden aufgrund der energetischen Anforderungen an Neubauten kaum mehr 8- und
Gasheizungen installiert. Seit den MuKEn 2014 musste bei Wohnbauten bereits im Rahmen eines
Wé’rmeerzeugerersatzes ein Anteil erneuerbare Energie eingesetzt werden, Die Erfahrung zeigte,
dass die meisten Bauherrschaften volisténdig auf die Systeme mit fossilen Brennstoffen verzichteten,
In der Schweiz sind aktuel) rund 1 Mio. Heizkessel fiir fossile Brennstoffe in Betrieb.

Fakten zu Wirkung, Kosten und Vollzug

Jedes Jjahr werden rund 4-5% der Wi rmeerzeuger ersetzt. Mit der MuKEn 2014 wurde eine
Vorschrift mit 10% erneuerbaren Energien beim Warmeerzeugerersatz bei Wohnbauten eingefiihrt.
Die Erfahrung zeigt, dass mit einer solchen Regelung bereits iiber 80% erneuverbare Heizsysteme
realisiert werden. Mit einer Vorgabe von 20% erneuerbaren Energien wird ein Anteil von iiber 90%
erneuerbaren Heizsystemen erreicht.

Die Einfihrung dieses Teilmoduls in der neven Fassung fiihrt dazu, dass bis 2045 bei den meisten
Wﬁrmeerzeugungsaniagen die Warme erneuerbar erzeugt wird. Die direkten CO»-Emissionen des
Gebaudebereichs sollen 50 bis 2050 auf Null gesenkt werden, 2022 waren es noch etwa 9,4 Mio,
Tonnen, 1990 waren es nach 17 Mio. Tonnen.

Der Vollzug kann in die bestehenden Ablsufe sowahl beim Neubau als auch beim
Wirmeerzeugerersatz (Lufthygiene, Brandschutz, Gewﬁsserschutz) integriert werden. Eine
Untersuchung von EBp+ zeigt auf, dass die Wi meerzeugungen in Gebauden bis 2050 fossilfrei
betrieben werden kénnen,

Grundlagen:
Grundsatz 2 der Gebaudepolitik 2050+ der EnDK.

-_—

3 Paritstische Lebensdauertabelle” von Hauseigentiimer- (HEV) und Mieterverband (M)
* EBP vom November 2022, Link 2ur Studie

Projekt MukEn 2026 Stand Entwurf 30.08.2024 Seite Svon 12
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https://energiehub-gebaeude.ch/wp-content/uploads/2024/09/MuKEn2025_d-2024-08-30_Teile-E-F.pdf
http://www.energiehub-gebaeude.ch/

Neuigkeiten aus den Zentralschweizer Energiefachstellen



Energiegesetzgebung Zentralschweiz

EinfUhrung Kantonales Energiegesetz Kantonale Energieverordnung
MuKEn 2014

LU {01.01.19 KEnG KEnV

UR [Zeitpunkt unklar | KEnG Energiereglement

SZ |01.05.22 KEnG KEnV

OW |01.01.18 Baugesetz Ausfuhrungsbestimmungen

Enerqgie
NW [01.11.21 KEnG KEnV
ZG (01.02.24 KEnG KEnV

Weiterfuhrende Informationen:

https://www.energie-zentralschweiz.ch/vollzug



http://srl.lu.ch/frontend/versions/3308
http://srl.lu.ch/frontend/versions/3313
https://rechtsbuch.ur.ch/lexoverview-home/lex-40_7211?effective-from=20000101
https://rechtsbuch.ur.ch/lexoverview-home/lex-40_7215?effective-from=20090401
https://www.sz.ch/public/upload/assets/5836/420_100.pdf?fp=6
https://www.sz.ch/public/upload/assets/32457/420_111.pdf?fp=14
https://gdb.ow.ch/app/de/texts_of_law/710.1
https://gdb.ow.ch/frontend/versions/1186
https://gesetze.nw.ch/app/de/texts_of_law/641.1
https://gesetze.nw.ch/app/de/texts_of_law/641.11
https://bgs.zg.ch/app/de/texts_of_law/740.1
https://bgs.zg.ch/app/de/texts_of_law/740.11
https://www.energie-zentralschweiz.ch/vollzug

Kanton Luzern I: Anderungen in der Energiegesetzgebung

= Seit 1. Januar 2025:
Neue Vorgaben «Ladeinfrastruktur fur Elektrofahrzeuge» bei Neubauten

und baubewilligungspflichtigen Anderungen von Einstellhallen ( § 119a PBG,
§ 23a PBV)

= Seit 1. Marz 2025:
= (Geanderte Eigenstromerzeugungspflicht ( § 15 KEnG)

= Neues Vollzugshandbuch Energie Kanton Luzern

= Einfuhrung Private Kontrolle per Anfang 2026 geplant


https://srl.lu.ch/app/de/texts_of_law/735
https://srl.lu.ch/app/de/texts_of_law/736
https://srl.lu.ch/app/de/texts_of_law/773
https://uwe.lu.ch/-/media/UWE/Dokumente/Themen/Energie/Energiegesetz_EnG/Luzerner_Hinweise_Vollzugspraxis_KEnG.pdf?rev=d9100df4160140468d08e2b001b5c882¨

Kanton Luzern II: Pflicht Eigenstromerzeugung — Was qilt?

Neubauten Bestehende Bauten
Neigungswinkel in Grad o | B o i
90
80
70
60 °
50 =
40 .
23 Fur PV o
10 geeignet SchrﬁgdachT :
’ 0 . . = - . ! Flachdachi E
Nord -150 -120 : Ost -60 -30 Sid 30 60 West 5120 150 Nord ~
Quelle: Christof Bucher, Phot:ofgaiiamagen. Faktor Verlag 2021 " .
= Neigung und Orientierung der = Eignung «gut» oder besser gemass
Dachflache gemass Minergie www.sonnendach.ch
=  50% der nutzbaren Dachflache* =  25% der nutzbaren Dachflache*

* falls: Teildachflachen > 25 m2 und mind. 6 zusammenhangende PV-Module moglich

21 Energievollzug 24/25 &E.IS_.. L 04.06.2025

- Regionalkenferenz Zontrals:hwolz


https://sonat.com/@minergie/anwendungshilfe-gebaeudestandards-minergie/gueltig/erlaeuterungen-reglement-7?lang=de
http://www.sonnendach.ch/

Kanton Luzern Ill: Anderung Planungs- und Bauverordnung

PBV Luzern wird per 1. Juni 2025 wie folgt geandert:

= Energiebonus: zonengemasse Uberbauungsziffer erhdht sich um
zusatzliche 5 Prozent bei Zertifizierung nach...
= Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz (SNBS) oder
= Zusatz ECO bei Minergie
(8§ 14, Abs. 1bis, neu)

= Unterzeichnung des Baugesuchs: Neu Authentifizierung mit einem
zugelassenen elektronischen Identitatsnachweis moglich ( § 56)

Weiterfuhrende Informationen:
Erlauterungen des BUWD
Planungs- und Bauverordnung Luzern



https://baurecht.lu.ch/-/media/Baurecht/Dokumente/Erluterungen_des_BUWD_zur_nderung_der_PBV_vom_15.pdf?rev=8c9bf6c9d02f46be8c34ae488798ea98
https://srl.lu.ch/app/de/texts_of_law/736

Kanton Nidwalden

= Vollerhebung zur Aktualisierung des Eidg. Gebaude- und Wohnungsregister
(GWR) fur den Kanton Nidwalden im Gang
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https://www.gis-daten.ch/map/nw_energie

Kanton Obwalden

= Potenzialstudie in Erarbeitung: Wasser-, Wind- und Solarenergie
= Uberarbeitung Planungs- und Baugesetz (PBG) lauft



Kanton Schwyz

Anpassung RPG Schwyz: Gestaltungsplane Minergie oder gleichwertig fur
Wohnbauten

=  10% unter dem Grenzwert SIA 380/1
= Eigenstromerzeugungspflicht 20 W/m2



Kanton Uri ﬁﬁi

Stand Energiegesetzgebung

Oktober 2023: Revidiertes Energiegesetz auf Basis MuKEn 2014 von der
Urner Stimmbevolkerung mit ca. 70% Ja-Stimmenanteil angenommen

September 2024: Volkstabstimmung Uber die Energieverordnung abgelehnt

bis 27. Juni 2025: Vernehmlassung Teilrevision Energiegesetz Uri

Herbst 2025: Beratung Teilrevision Energiegesetz im Landrat

—> Aktuelle Energievorschriften: MuKEn 2008


https://www.ur.ch/exekutivgeschaefte/124411

Kanton Zug

Energie- und Klimastrategie

= Vom Regierungsrat im Oktober 2024 verabschiedet (Massnahmen)

= Fokus auf Innovation & Kooperation : Zusammenarbeit mit Kanton, Gemeinden,
Wirtschaft, Wissenschaft, Verbanden und Bevolkerung

= Ziele:

= Energiebedarf senken

= Erneuerbare Energien ausbauen

= Versorgungssicherheit starken

= Treibhausgasemissionen bis 2050 auf Netto-Null
= Masshahmen:

= Einige Massnahmen bereits umgesetzt

=  Weitere 40 Massnahmen geplant
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https://zg.ch/de/natur-umwelt-tiere/energie-und-klima/energie-und-klimastrategie

Gesetzliche Vorschriften: Warmeerzeugerersatz

Kanton NwW | ow | w | sz ZG UR
Heizungsersatz o o Keine
Anteil erneuerbar 10% 20% Pflicht*
Zentrale
Elektroheizungen . .

) . 2036 2033 2034 2050 Keine Keine
Sanierungspflicht
bis...
Zentrale
Elektroboiler Keine 2033 2034 2050 Keine Keine
Sanierungspflicht
bis...

Dezentrale
Elektroheizungen

Keine Sanierungspflicht, neue Fordergelder ab 2025

* Revidiertes Energiegesetz mit entsprechender Pflicht im Oktober 2023 von der Urner Stimmbevélkerung angenommen.

Datum der Inkraftsetzung offen.

FK e
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Gesetzl. Vorschriften: Eigenstromerzeugung & Ladeinfrastruktur

Kanton NW Oow LU SZ G UR*

Eigenstrom-

erzeugungspflicht v v v v v v

Neubauten

Eigenstrom- v

erzeugungspflicht X X X X X

Sanierungen (ab 1.3.2025)

Solarrichtlinien _

f\i:gg a“;;;‘ Leitfaden Merkblatt Merkblatt z'oalg"f;‘r?g;'gﬁ Merkblatt Merkblatt
- U

Bewilligungs-verfahren Solaranlagen Solaranlagen am Gebaude Solaranlagen | Solaranlagen

fur Solaranlagen)

Pflicht bei

Neubauten flr X X v X X X

Ladeinfrastruktur

* Revidiertes Energiegesetz im Oktober 2023 von der Urner Stimmbevélkerung angenommen. Datum der Inkraftsetzung offen, Pflicht fiir
Ladeinfrastruktur bei Neubauten vorgesehen.

FK
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http://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/10403
https://www.ow.ch/_doc/385459
https://solar.lu.ch/Merkblatt_Solaranlagen
https://www.sz.ch/public/upload/assets/69605/Planungshilfe_fuer_Solaranlagen_am_Gebaeude.pdf?fp=4
https://zg.ch/de/planen-bauen/bauvorschriften/solaranlagen
https://www.ur.ch/_docn/375886/Merkblatt_Solaranlagen_0.8.pdf

Weiterbildungen und weiterfiihrende Informationen



Auf dem Laufenden bleiben...

Newsletter: www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter

LinkedIn: www.linkedin.com/company/enfk-zentralschweiz

Energie Apéros
Luzern energie-apero-luzern.ch

= 30.06.2025 Umsetzung Stromversorgungsgesetz

= 15.09.2025 Speichermdoglichkeiten fur Warme, Kalte, Strom

= 27.10.2025 Neue Anforderungen und Qualitat in der Gebaudetechnik
= 24.11.2025 Neue Zusammenarbeitsmodelle im Bauwesen

Schwyz energie-apero-schwyz.ch

= 20.10.2025 Kreislaufwirtschaft fur Abfall- und Abwasserentsorgung
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https://www.energie-zentralschweiz.ch/newsletter
http://www.linkedin.com/company/enfk-zentralschweiz
https://energie-apero-luzern.ch/
https://www.energie-apero-schwyz.ch/

Weiterbildungen Energievollzug 2025

= Energievollzug Vertiefung 1: allg. Anforderungen Gebaudetechnik 06/25
24. Juni 2025, Referent: Reto Gadola, HSLU Technik & Architektur, Horw

= Energievollzug Vertiefung 2: Warmeschutz von Gebauden 06/25
24. Juni 2025, Referent: Daniel Sigg, Martinelli & Menti AG, Luzern

= Energievollzug Vertiefung 3: Warmeerzeugung 07/25
01. Juli 2025, Referent: Stefan Gisler, Energiefachstelle Uri

= Enerqgievollzug Vertiefunqg 4: Eigenstromerzeugung / Elektrizitat / Weitere Vollzugshilfen 07/25
01. Juli 2025, Referent: Mattias Baumberger, BE Netz AG, Luzern
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https://www.energie-zentralschweiz.ch/veranstaltungen/energievollzug-vertiefung-1-allg-anforderungen-gebaeudetechnik-0625
https://www.energie-zentralschweiz.ch/veranstaltungen/energievollzug-vertiefung-2-waermeschutz-von-gebaeuden-0625
https://www.energie-zentralschweiz.ch/veranstaltungen/energievollzug-vertiefung-3-waermeerzeugung-0725
https://www.energie-zentralschweiz.ch/veranstaltungen/energievollzug-vertiefung-4-eigenstromerzeugung-elektrizitaet-weitere-2

Fachkurse

= Swissolar: Grundwissen PV-Fassaden, 12. Juni 2025

= Ersatz von Elektroheizungen und Elektro-Wassererwarmern, 12. Juni 2025

= Energiewissen fur Hauswartinnen, 24. Juni 2025

= Mit Schweizer Holz zu klimaneutralen Gebauden, 26. Juni 2025

= Enerqgieupdate fur Architektlnnen und Investorinnen, 30. Juni 2025

= Ersatz von Elektroheizungen und Elektro-Wassererwarmern, 27. August 2025
= erneuerbar heizen - Grundkurs EFH und kleine MFH bis 6 Wohneinheiten, 03. September 2025
= HSLU: Bauen im Klimawandel, 04. — 05. September 2025

= Minergie Grundkurs: Gebaude als Ganzes verstehen, 11. September 2025
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https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950744/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950224/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950745/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950746/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950747/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57950836/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57969136/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57969205/e472081714d44-swx26i
https://86090.seu.cleverreach.com/cp/57969217/e472081714d44-swx26i

Energiehub
Gebdude

Gebaude produzieren Strom und Warme, speichern
Energie und werden zur Tankstelle fur unsere
Fahrzeuge: www.energiehub-gebaeude.ch

Konferenz Kantonaler Energiefachstellen
Regionalkonferenz Zentralschweiz

c/o Kanton Luzern

Umwelt und Energie (uwe)

Libellenrain 15

6002 Luzern

Christian Frank, Sekretar
christian.frank@lu.ch

041 228 34 95



mailto:%E2%80%8Bchristian.frank@lu.ch
tel:+41412083495
http://www.energiehub-gebaeude.ch/

